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Hintergrund für Stadt Aurich
Verkehr durch Berufspendler

• Stadt Aurich in ländlicher Region ohne 
zufriedenstellenden ÖPNV

• Hohes PKW-Aufkommen resultiert in einem 
überdurchschnittlichen hohen CO2-Fußabdruck für 
Mobilität (ca. 50.000 t CO2äq pro Jahr)

• Maßnahme aus dem Klimaschutzkonzept: 
M5 „Einführung und Unterstützung einer 
Mitfahrplattform“ zusammen mit der Maßnahme der 
Mitfahrbänke, siehe Vorlage 25/005
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https://pendleratlas.de/



Mitfahrplattform PENDLA
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• Mit dem Anschluss ans PENDLA-Netzwerk hat die 
Stadt Aurich seit 01. März 2024 ihr kommunales 
Mobilitätsangebot um ein Mitfahr-Portal für 
Pendler erweitert.

https://aurich.pendla.com/

Mehr Informationen unter:
https://www.aurich.de/pendla.html

https://aurich.pendla.com/
https://www.aurich.de/pendla.html


Mitfahrplattform PENDLA
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Öffentlichkeitsarbeit
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• Bereits vor offiziellem Start:

– Direktes postalisches 
Anschreiben an 234 
Unternehmen in Aurich

– Direktes Anschreiben per Mail 
an die öffentlichen Arbeitgeber 
in Aurich

• Hinweis auf den Mehrwert für 
Arbeitgeber und Angebot von 
kostenfreiem Werbematerial

• Zum 01. März 2024 dann 
offizielle Pressemitteilung und 
Berichterstattung in Zeitung



Öffentlichkeitsarbeit
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Vier Bauzaun-Banner 
im März 2024 an 
verschiedenen, stark 
frequentierten Orten

1.000 Flyer (6 seitig)

50 Plakate

70% der Materials 
noch vorhanden

Ein Aufsteller 
dauerhaft im 
Eingangsbereich des 
Rathauses

Mehrere Social-Media
Posts mit einer 
Reichweite von 
insgesamt 5000 
Personen



Zahlen und Fakten
Sensibilisierung
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Pendelkosten-Rechner unter: https://www.pendla.com/pendelkostenrechner/

https://www.pendla.com/pendelkostenrechner/


Zahlen und Fakten
Nutzer-Statistik
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• Berücksichtigt man nur die Personen, die aktiv angegeben haben, dass sie aktuell in einer 
Fahrgemeinschaft fahren, so werden jährlich ca. 145 t CO2-Einsparungen erzielt, was bei 
250 €/t (Umweltbundesamt 2023) eingesparten Klimafolgekosten von 36.250 € entspricht.
– Es können auch mehr Fahrgemeinschaften sein, da man aktiv einen Haken setzen muss, dass man Personen 

mitnimmt. Setzt eine Person diesen Haken nicht, taucht Sie in der Statistik nicht auf.

– Es können auch weniger Fahrgemeinschaften sein, wenn bestehende Fahrgemeinschaften sich aufgelöst haben, 
der Haken aber nicht entfernt wurde.



Zahlen und Fakten
Routenanalyse
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ZielStart



Zahlen und Fakten
Routenanalyse
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Fazit & Ausblick
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• Aus Sicht der Verwaltung ist das Angebot von PENDLA ein Erfolg. Die kritische Masse an Nutzer:innen
ist erreicht, was sich z.B. daran festmachen lässt, dass man bei einem beliebigen Wohnort 10 km um 
das Stadtzentrum entfernt, mindestens 2-3 qualifizierte Mitfahrgelegenheiten findet.

• Leider lässt der Dienstleister es nicht zu, dass die Verwaltung eine anonymisierte Umfrage zur 
Zufriedenheit unter den Nutzer:innen per Mail durchführt.

• Das Angebot wird weiter mit dem vorhandenen Material zur Öffentlichkeitsarbeit beworben. Ziel ist 
es, dass vor allem die Unternehmen und öffentlichen Arbeitgeber in Aurich das Angebot fest in ihre 
Mitarbeiterkommunikation aufnehmen.

• Darüber hinaus haben sich die Klimaschutzbeauftragten der ostfriesischen Landkreise Ende 2024 auf 
Initiative des Klimaschutzmanagers von Aurich zur Ausweitung des Angebots von PENDLA 
ausgetauscht und erste positive Rückmeldungen erhalten.

• Die Kosten für Anschaffung und Betrieb der Plattform beliefen sich 2024 auf 6.126,12 €. Für die Jahre 
2025 bis 2027 reduzieren sich die Kosten auf 1.545,81 € pro Jahr.


